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(Telegraphiſche Depeſchen und Nachrichten. 
Turin, 15. Aug. Die „Opinione“ dementirt die Nach⸗ 
ö richt, daß Oeſterreich betreffs der Landung Garibaldi's eine 
Note an Piemont geſandt habe. 

Paris, 15. Aug. Hier eingetroffene Nachrichten aus 
Konſtantinopel vom S. d. Mts. melden, daß zu Buyunkdere 
ein Complot entdeckt worden ſei, welches zum Zwecke gehabt, 
die Geſandten zu plündern. Es haben zahlreiche Verhaftun⸗ 
gen ſtattgefunden. 

Paris, 15. Aug., Nachm. Hier eingetroffene Nachrich⸗ 
ten aus Neapel vom geſtrigen Tage beſtätigen, daß Garibal: 
dianer auf dem Dampfer „Veloce“ in der Nacht vorher den 

) Verſuch gemacht haben, ein neapolitaniſches Linienſchiff im 
Hafen von Caſtellamare zu überrumpeln und wegzunehmen. 
Das Entern mißlang, Fregatten verfolgten den „Veloce“. 
Von neuen Landungen war in Neapel nichts bekannt. 

In Florenz eingegangene Nachrichten aus Neapel vom 

14. d. Mts. melden, daß daſelbſt Nuhe herrſche, daß der 

Graf von Aquila abgereiſt, daß die Haltung der Armee und 

der Nationalgarde eine gute, und daß der Belagerungszuſtand 
verfügt ſei. 

Neapel, 14. Auguſt. Geſtern um Mitternacht fuhr der 

„Veloce“ in den Hafen von Caſtellamare ein, feuerte einige 

Kanonenſchüſſe ab und zog ſich dann wieder zurück. 

Jara, 14. Auguſt. Die Leiche des Fürſten Danilo wurde Früh 6 Uhr 

unter Führung des Generalmajors Rodich mit militäriſchen Ehren bis außer⸗ 


balb der Feſtungswerke von Cattaro geleitet und dort von den Montenegri⸗ 
nern übernommen. 
25 Cettinje finden große 8 ſtatt. . 
ondon, 14. Auguſt. In der heutigen Sitzung des Oberhauſes erwi⸗ 
derte Lord Wodehouſe auf eine desfallſige Interpellation Stratford s: Der 
Admiral Martin habe allgemeine Inſtruktionen empfangen, durch alle Mittel 
Schutz zu verleihen und Ordnung herzustellen. Er hat neun Linienſchiffe 
und Fregatten unter ſeinem Befehl. Wodehouſe theilt ferner mit, daß die 
aus den Repräſentanten Englands, Frankreichs und Rußlands zuſammen⸗ 
| eſetzte Kommiſſion die Finanzen Griechenlands in Bezug auf die garantirte 
nleihe geprüft habe. Der Kommiſſionsbericht empfahl Reformen. 
Genua, 14. Auguſt. Die heutigen Journale bringen die Nachricht, 
Garibaldi ſei mit 8000 Mann in der Nacht vom 10. d. in der Nähe von 
Reggio gelandet. 5 a 
Paris, 14. Auguſt. Die „Patrie“ hält es für gewiß, daß Oeſterreich 
an die Regierung von Sardinien eine Note des Inhalts erlaſſen habe, daß, 
wenn Garibaldi das Königreich Neapel angriff und eine Expedition gegen 
e Beſitzungen Oeſterreichs in Italien organiſirte, dieſes ſeinen Angriff nicht 
. 1 ihm entgegen gehen wuͤrde, gleichviel auf welchem Punkte 
es Feſtlandes. 
Pi Kaiſer kehrt morgen von Chalons zurück. 
London, 14. Aug. „Morn. Chron.“ zeigt an, daß — einer petersbur⸗ 
er Mittheilung zu Folge — ein ruſſiſches Corps von 30,000 Mann ſich in 
eſſarabien n ieht und ein anderes Corps dorthin 8 11 7 werden 
Ga jo daß der Effektipbeſtand der am Pruth unter dem Commando des 
ner 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Potts 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag und Montag 


einmal, an den übrigen Tagen zweimal erſcheint n } 
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84 341 84 463 67 85 571 631 55 (40 99 797 886. 46029 56 99 110 30040) Aus Mitteldeutſchland, 13. Aug. [Die Schlußakte der wiener 
62 354 81 416 511 64 641 57 69 83 96 786 915 61 80. 47018 (60) 89] Miniſterialkonferenzen.] Seit wir in Kürze der begonnenen Heraus⸗ 
120 47 91 242 53 54 92 337 55 414 82 507 41 53 90 91 628 56 (40) 65 gabe der „Protokolle der wiener Miniſterial⸗Konferenzen in den Jahren 1819 
814 4 76 931. 48082 92 249 57 69 93 433 77 528 32 42/40) 80 838 61 und 1820“ durch Profeſſor Ile gedacht haben, iſt auch die 1. Lieferung der 
916 67. 49038 55 79 (100) 109 (50) 67 79 212 49 72 325 75.89 426 77(40) J. Abtheilung des von Profeſſor Aegidi angekündigten Werkes: „Die 
500 1 34 4040) 611 751 58 69 80 824 69 80 995, Schlußakte der wiener Miniſterial⸗Konferenzen ꝛc.“ erſchienen, und liegt uns 
50036 51 80 86 116 77 259 381 418 49 71 76 512 41 612 38 49 749 vor. Eine Vergleichung beider Werke zeigt die vollſtändige Uebereinſtim⸗ 
802 972 82. 51024 80 122 86 340 67 (60) 419 62 91 519 40 601 7 35 mung (bis auf ein Paar unweſentliche Abweichungen in der Reihenfolge der 
750 65 81 806 18 27 64 915 23 63 (60). 52016 46 54 91 186 329 85 449 Beilagen) des den beiden Herausgebern vorgelegenen Stoffes, jo daß, was 
57 509 656 707 31 840 46 69 907. 53189 236 95 426 578 619 64 732 wohl ohuehin Niemandem beifallen dürfte, an der Authenticität der Mit⸗ 
4360 57(40) 75 815 16 970. 54002 262 67 324 88 457 70 73 584 600 theilung nicht der geringſte Zweifel aufkommen kann. Gewiß entzieht die 
11 51 52 702 33 832 71. 55003 39 61 83 190 214 317 20 22 47 74 409 Ilſeſche Veröffentlichung dem Werke Aegidi's nichts an Werth, da wir von 
19 91 97 563 76 92 600 749 69 833 78 80 904 32 33 60 (40) 80. 56006 Letzterem noch⸗Geſchichte und Kommentar der Schlußakte zu erwarten haben; 
64(60) 104 75 223 27 85 98 301 24 76 533 62 80 (200) 625 711 18 81 und wenn von Seite Ilſes auch Aehnliches in ſeiner angefangenen Geſchichte 
801 949 77 (40) 89. 57007 24 51 107 11 34 38 70 89 206 46 48 54 304 der Bundesverſammlung bevorſteht, ſo wird dieſe mehrſeitige Bearbeitung 
45 54 451 70 78 87 97 535 49 621 84 724 83 832 79 952. 58069 175 von Aktenſtücken, welche, wie Aegidi bemerkt, „den Schlüſſel zum Verſtänd⸗ 
78 92 95 250 55 57 323 87 437 44 59 (40 62 92 558 654 57 66 774 (50) niß und zu richtiger Auslegung eines fo weſentlichen Theils unſeres Rechts⸗ 
9060) 875 (40) 953 63 78. 59009 52 63 64 90 98 99 124 28 64 70 81 zuſtandes bieten — und en einen Einblick in die geſchichtliche Entwickelung 
200 9 72 321 65 433 98 504 38 56 619 (40 25 (40) 41 702 23 48 60 61 unſeres öffentlichen Rechts ermöglichen“, nur willkommen fein konnen. In 
73 839 71 946 71. 5 materieller Beziehung kann es uns nur freuen, nun auch bei Aegidi die frei⸗ 
60037 71 133 87 94 232 33 80 93 312 58 62 470 524 25 33 606 707 lich zweifellos zur Hand liegende Deutung des Art. 56 zu finden, wenn er 
70 842 925. 61029 76 89 (40) 112 46 47 84 89 94 99 288 92 98 336 401 in einer ſachlichen Anmerkung ſchon jetzt ſich dahin äußert: „Es iſt nun⸗ 
31 32 537 62 629 705 74 811 82. 62032 (400 51 (50) 181 228 55 390 (40) | mehr unwiderleglich, daß der „„verfaſſungsmäßige Weg““ des ſpäteren Art. 56 
415 75 505 62 74 656 722 32 (50) 36 59 62 74 40) 859 98 949 61. 63022 der Schlußakte nur der „zlandesverfaſſungsmäßige““ nimmermehr aber 
31 116 82 231 58 380 401 55 500 76 84 (40) 90 678 706. 64028 30 97 ein myſteriöſer „bun desverfaſſungsmäßiger““ fein kann.“ Ueber dieſe 
116 18 58 76 99 241 321 469 78 541 605 924 63 91. 65099 104 5 57 Myſtifikation der Bürgſchaf Art. 56 wird uns im 2. Bande des Aegidiſchen 
257 63 99 315 28 70 80 89 410 31 34 57 63.87 94 515 66 602 52 842 Buches Weiteres verſprochen. Auch beweiſt eine Bemerkung des Fürſten 
48 96 912 (40). 66011 50 53 62 99 159 84 30502000) 430 49 (80) 77 80 von Metternich zu dem ſiebenten Satze der Anträge des Ausſchuſſes (ſpäte⸗ 
548 85(40) 98 655 724 70 89 883(50) 930 (40 36 (40) 73. 67036 53 rer Art. 59 der wiener Schlußakte), daß, wenn beim 3. Satze (Art. 56) an 
195680) 337 444 86 593 611 66 723 98 834 (40) 86 907. 68047 124 278 | einen „bundesverfaſſungsmäßigen“ Weg gedacht wäre, eine Bezugnahme auf 
308 440 83 518 25 55 84 700 78 898 967 72 77. 69079 103 (40) 38 45 | die Bundesverfaſſung gewiß nicht unterlaſſen worden ſein würde. Intereſ⸗ 
53 76 84(40) 239 325 39 59 440 512 6480) 74 609 36 57 59 700 10 37 ſant iſt noch eine Beilage zum Protokoll der 7. Sitzung, nämlich eine Er⸗ 
76 84 815 947 81 95. klärung Baierns dahin, daß, nachdem Baiern eine im Einklang mit der Ver⸗ 
70030 85 205 (40) 32 97 343 91 445 54(40) 507 82 94 612 32 90 (40) faſſung des Bundes ſtehende Verfaſſung erhalten, dieſelbe beſchworen, einge⸗ 
99 700 8 766 909 28 90. 71106 (60) 31 77(40) 263 65 71 317660) 487 führt und ins Leben getreten ſei, es ſich nicht in dem Falle befinde, einer 
535 69 91 655 761 66 815 49 902 27 32 66. 72051 78 99(40) 155 61 (40) | weiteren Erklärung des Art. XIII. der Bundesakte zu bedürfen; daß der Kö⸗ 
257 59 61 313 63 425 41 51 539 (40) 67 622 46 47 75 715 802 17 48 nig von Baiern ſich verpflichtet finde, auf der gegebenen Verfaſſung feſt zu 
999. 73080 99 170 219.63 66 (400 94 329 458 571 82 643 (50) 916. 74056 beharren, und deſſen Bevollmächtigten nicht geſtattet ſei, auf eine ſolche Er⸗ 
127.51 339 409 47 89 99 502 6 7 96 640 761 922 33. 75116 (80) 53 (50) läuterung des Art. XIII. einzugehen, wodurch eine Veränderung in Ihrer 
66 201 28 88 91 344 62 81 417 53 56 79 84 523 689 776 93 802 62 73 Verfaſſung vorgenommen würde. Dieſe Erklärung mag nicht ohne Ein uß u 
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7 85 822 5 5 55 e ae e 92 ee 12796 er entnehmen konnten, tritt die öſterreichiſche Regierung in Italien wieder : 4 
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2 82 91 710 23 803 51 67 959 86 95. 81024 36 79.161 64 86 251 72 309 echberg an das hieſige Kabinet, worin das wiener Kabinet erklären 
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bieden. Von Warſchau aus wird der Kaiſer einen Ausflug nach Deutſch⸗ 888 >> 54107 50 83 219 78 93 320 93 405 38 540 80 607 56 700 3 34 reiches Neapel machen würden. Natürlich ſchreibt man das energiſche 
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beſorgt fühlt. Die Regierung iſt in großer Verlegenheit, weil ſie 
wirklich nicht in der Lage iſt, Garibaldi oder deſſen Anhänger zu ver⸗ 0 
hindern, dieſem Plane Folge zu geben. Wir gehen wichtigen Ereig⸗ u 
niſſen entgegen, und Cavour wird ſeinerſeits von den Umſtänden ge⸗ 
drängt, ſeine Abſicht, die Vertreter des Landes einzuberufen, zu ver⸗ 
wirklichen. — Es hat einigen Eindruck hier erregt, daß der Herzog 
von Chartres ſeine Entlaſſung als ſardiniſcher Offizier eingereicht. 0 
Man weiß, daß er ſeinen Entſchluß in Folge eines Familienrathes ge⸗ 
faßt hat. Der Enkel Ludwig Philipp's hat übrigens ſeine Entlaſſung 
„mit den Ereigniſſen“ motivirt, „die ſich in Süd⸗Italien vorbereiten.“ 
Herr Manna ſoll eine wichtige Depeſche aus Neapel erhalten 
haben und wird ſich in Folge derſelben nach Paris begeben. Wie er 
erzählt, will er daſelbſt die Bemühungen des Herrn La Greca unter⸗ 
ſtützen, da dieſer Diplomat bis zur Stunde wenig beim Kaiſer aus⸗ 
gerichtet hat. Vielleicht iſt das nur eine Ausrede, um die Abreiſe von 

hier zu motiviren. Dieſe bleibt darum nicht minder charakteriſtiſch. 
Aus Neapel lauten die Nachrichten fortdauernd bedenklich. In 1 
dem „Chronicle“ heißt es: „Armee und Flotte des Königs ſind voll⸗ Be. 
ſtändig demoraliſirt, namentlich die letztgenannte. Der König, ſo heißt 
es, iſt ſo erzürnt, daß er den Admiral Garofalo ins Gefängniß wer⸗ * 
fen wollte. Statt ſich zu fügen, begab ſich der Admiral in den Staats⸗ Ei) 
rath, und beklagte fid) über das unkonſtitutidnelle Verfahren des Kö⸗ 4 
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als er 1 DeRIFONNG in den Ruheſtand den Charakter 62 86 99 833.87 932 37 44 86 09 7 0 47 (40) 

it Der Rechtsanwalt Heinrich Ludwig Julius Schultze zu Angerburg Berlin, 15. Aug. [Zur tepliger Zuſammenkunft und 
in gleicher Eigenſchaft an das Kreisgericht zu Gumbinnen, unter eine beabſichtigte neue Zuſammenkunft.] Zur Berichtigung 
Anweisung ſeines Wohnſitzes daſelbſt, verſetzt worden. (St.⸗A.) der von dem „Hamb. Corr.“ gegebenen Andeutungen über die Reſul⸗ 
5 iter Ziehungstag, den 15. Auguſt. tate der teplitzer Zuſammenkunft wird jetzt der „Kaſſ. 3.” aus Frank: 
Die met bei sieh nn bent iſt, erhielten den 1 1 von furt geſchrieben, Preußen habe nicht die Verpflichtung übernommen, bei 
| 18 (200) 41 195 99 223 75 90 81 14 76 620 720 36 85 867 930 32 Wer hi 550 5 hg an 5 ge 5 Mi 
10 EV 0 n 72 850 bedingte Garantie des Beſitzes von Venetien, wie z. B. für den Fall, 
| 9125 160 (41600 386 0 26 52 538(40) 606 96 57 714000 73 850 daß der Angriff nur von Sen der Italiener 75 Mitwirkung Frank⸗ 
reichs geſchehen ſollte, war übrigens auch gar nicht behauptet worden. 
Inzwiſchen gefallen ſich mitteldeutſche Stimmen darin, bereits eine neue 
Zuſammenkunft für den öſterreichiſchen Kaiſer in Ausſicht zu ſtellen. 
Kaiſer Franz Joſeph werde ſich nämlich im Monat September in der 
Nähe von Koburg (vielleicht in einem böhmischen Bade) aufhalten und 
von da aus einen Abſtecher nach Thüringen machen, um mit der bri— 
tiſchen Königin eine Conferenz zu haben. So wird u. A. der „Weſ. 
Ztg.“ aus Mitteldeutſchland mit dem Hinzufügen berichtet, daß „dieſe 
Nachricht von einer Seite herkomme, welche ſie hochſt beachtenswerth 

erſcheinen laſſe.“ (N. 3.) 
— Die „N. Pr. Z.“ ſagt: Verſchiedene Zeitungen fahren fort, von 
einer bevorſtehenden Reiſe Sr. k. H. des Prinz⸗Regenten in das fran⸗ 
zoͤſiſche Lager bei Chalons zu berichten; ja fie geben die Gründe, die 


g Preuſe n. f 
Berlin, 15. Auguſt. [Amtliches.] Se. kgl. Hoh. der Prinz⸗ 
Regent haben, im Namen Sr. Maj. des Königs, allergnädigſt geruht: 
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212.25 38 635 enen eine Einladung erfolgt iſt, noch irgend die Abſicht ſolch einer Reiſe 


390 433 504 92 604 51 70 811 25 87 99 955 78 98. Ä 12 12 ? 2 
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29 auf den Börſen. 
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) 4 Potsdam, 14. Aug. [Taufakt.] Heute Nachm. um 14 Uhr 
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hat im neuen Palais bei Potsdam die feierliche Taufe der am 24. Juli 
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Wilhelm von Preußen, durch den Hof-Prediger Heym, unter Aſſiſtenz 
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x 7 der anderen Hof-Prediger, ftattgefunden. Die junge Prinzeſſin hat in 
der heiligen Taufe die Namen: 
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97 84l. N weſend: Ihre Maj. die Königin, JJ. kk. HH. die Prinzeſſin 
I 938 69 79 80. 31091 233 66 342 80 6840 739 52 64 78 85 833 von Preußen, die Prinzeffin Karl, der Prinz Karl, der Prinz 
A 133839 915, Friedrich Karl, Se. H. der Herzog von Braunſchweig. 
F 61 755 70 86 840 42'004 uaoka Lie 21 Aee von Preußen, JJ. MM. die verw. Kaiſerin von Rußland 
31507 76 77 646 97 734 615 2224280) 35008 14 29 195 93600 206 di mn er die Königin 85 S e Ihre 
4 > . 08 2 nr 312 97 424 1 87519 6 919 05 7710 600 k. H. die Großherzogin von Baden, Ihre kalſ. H. die Erzher⸗ 
677000 87027 214 59 76 78 376 88 443 64 67 75 513 33 (500 50 92 40) zogin Charlotte von Oeſterreich, II. kk. HH. die Prinzeſſin 
80 773 826 32 33 75 906 56 76. 38033 (40) 66(80) 158 94000 Alice von Großbritannien und Irland, die Prinzeſſin Frie⸗ 


nigs, worauf die anderen Miniſter ſeine Partei ergriffen. Die Offiziere, 

mit denen der König über die Sachlage berathen hatte, erklärten, daß 

bei einer etwaigen Landung Garibaldis in Reggio, er kaum mehr 

als einen Korporal mit 4 Mann gegen ſich haben würde. Aus ver⸗ 
antwortlicher Quelle erfahren wir noch ein anderes, in Ausſicht ſtehen⸗ 1 
des, wichtiges Ereigniß. Der Graf von Syrakus ſoll im Begriffe 8 
ſtehen, ein Schreiben an Victor Emanuel zu veröffentlichen, in dem er 1 
ſich den erſten Unterthan des Königs von Italien nennen wird.“ — 5 
Einer neapolitaniſchen Correſpondenz der „Indeép.“ zufolge will man a 
von einem Briefe des Königs Franz willen, worin er von ſeinem 
Volke, ſeiner Armee und ſeinem Kabinette behauptet, „ſie verriethen 5 
ihn alleſammt, in dem einen oder in dem anderen Sinne“; er aber "FE 
werde „als Soldat zu kämpfen und unterzugehen wiſſen.“ Das 5 
amtliche „Giornale“ vom Aten Auguſt bringt ein Rundſchreiben von l 
Liborio Romano, worin er die Bevölkerungen in den Pro⸗ A 
vinzen zu beruhigen ſucht. Die Reſtauration hatte im Jahre 1816 
dem Landvolke namlich zugeſagt, daß die Gemeindegüter getheilt werden 
ſollten. Die Armen wollen ſich nun nicht länger vertröſien laſſen, und 1 
es ſind in mehreren Ortſchaften Unruhen ausgebrochen, wo ein Theil der 2 
Dorfbewohner ſich gewaltſam in Beſitz von Gemeinde- Ländereien 5 
ſetzen wollte. Romano verſpricht nun, die 1816 gemachte Zuſage ſolle 
ſchnellſtens erfüllt werden, nur möge man der Regierung die Ver- 
theilung überlaſſen. Am 5. Auguſt wurden die fremden Kriegsſchiffe 
aufgefordert, ſich auf der neapolitaniſchen Rhede außer Kanonenſchuß⸗ 
weite zu legen; die Regierung fürchtet nämlich, Garibaldi werde, wie 
bei Marſala, hinter den fremden Kriegsſchiffen die Ausſchiffung ſeiner 
Leute ausführen. In Neapel wie in den Provinzialſtädten ſind Wahl⸗ 
Comite's im Werke. Die zwei Comite's in der Hauptſtadt haben, 
obwohl ſonſt keineswegs ganz gleichgeſinnt, bei der Vorabſtimmung faſt 
genau die nämlichen Kandidaten gewählt: Carlo Poerio, Roberto 
Savareſe, Mariano d' Ayala, Napoleone Serugli, Enrico Coſenz, 
Camillo Carracciclo, Giuſeppe Ferrigni, Giuſeppe de Simone, Antonio 


30043 98 208 325 32 (40 
270 37 86 560 69 613 703 10 61 64 860 90 (40 971 (40). 33028 143 44 Abweſend: Se. Maj. der König, Se. k. H. der Regent, Prinz 


Dr N 1 f W 
ar 14 9 4 


r a 


und das Aſyl aller Unglücklichen zu fein. Darum noch einmal: reichen wir 
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Beirut in Sicherheit zu bringen. Mit Ben⸗Salem kehrte der eben 


Ex 


Kieveihing nach Shanghai, wo feine Ankunft zu den verſchiedenartigſten Ge⸗ 
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und wünſchen, durch ſolche, von den verbündeten Streitkräften eine Inter: [namentlich die 34K ebenſo Pommerſche Rentenbriefe in gro 
vention gegen die Rebellen zu erlangen. Der Gouverneur Ho⸗Kwei⸗Tſing | } i ch 
hatte einige Beſprechungeu mit den Repräfentanten Englands und Frank⸗ 
reichs und man verſichert, daß er den Vorſchlag gemacht habe, ſie mochten 
den Kaiſerlichen beiſtehen, Soochow wieder zu nehmen. Seiner Verſicherung 
zufolge wäre ſein Souverain bereit, den Europäern Alles zu bewilligen. In 
der Annahme, daß wie gewöhnlich eine interliſt dahinter ſtecke, wurde der 
Vorſchlag abgelehnt. Doch meinen die Blätter von Hog⸗kong, es dürfte ge⸗ 
genwärtig leicht werden, günſtige Friedensbedingungen zu erlangen. Uebrigens 
war die den Verbündeten gest te Aufgabe eine überaus berge denn 
Soochow iſt eine Stadt von 2 Millionen Einwohnern, von 10 engl. Meilen 
Umfang und mit Wällen umgeben; außerdem hat ſie vier große Vorſtädte, 
von denen eine 10 Meilen groß iſt. In Soochow werden die meiſten engl. 
Waaren verbraucht, während ihre Umgebung die meiſte Seide liefert. In 
Shang⸗hai war die Beſorgniß vor den Rebellen noch immer roß, doch hatte 
fie ſich gemindert, da die engliſch⸗franzöſiſche Beſatzung fie ſchützt, und zahl⸗ 
reiche Patrouillen in der Stadt machen läßt.“ 


Ranieri, Stanislao Gatti und Rodolfo d'Afflitto. Die Mazziniſten 
ſind in Neapel, wie überall in Italien, jetzt entſchiedene Monarchiſten. 
So theilt die pariſer „Preſſe“ aus einer Rede, welche Graf Aurelio 
Saffi bei ſeiner Heimkehr nach Forli in der Romagna hielt, folgende 
Stelle mit: „Der Gedanke an die Einheit Italiens nimmt bei mir 
jeden anderen Gedanken gefangen; um ihn zu verwirklichen, gilt es 
jetzt, uns dem Haufe Savoyen, dem großen Victor Emanuel, dieſem 
Wunder von einem Könige, anzuſchließen. — Die „Indip. Italiana“, 
das Organ der neapolitaniſchen Partei, welche Autonomie und Con⸗ 
ſtitution will, klagt über die reactionären Umtriebe, deren Sitz 
Caſerta ſei. Es beſtehen dort 5—6 Klubs mit Morbillo, Caprioli, 
de Roffi, de Spagnoli's Vater an der Spitze, welche ſich auf die aus 
Sicilien zurückgekehrten und dort einquartirten Truppen zu ſtützen ſu⸗ 
chen. „Iride“ meldet, daß fortwährend neu angeworbene, fremde Soldaten 
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Von Oeſterreich. Sachen ging Nationalanleihe um 4% auf 6894 zurück: 


e 
, es (53 Br.) gccommsodirte ſich 
heute und ging bis 497 zurück, wozu gehandelt wurde. Die 18er An 


zu machen. 

Die Oeſterreichiſche Valuta behauptete ſich ſchwach % billiger (76%). 
Kurz Wien ſchwankte zwiſchen 76% und 76%, lang ſtellte ſich % niedriger 
als geſtern auf 75%. In anderen Valuten keine Aenderung; nur für Gold 
wurde 4 Thlr. mehr per Zollpfund bewilligt. . u. H. 3.) 


Berliner Börse vom 15. August 1860. 
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in Neapel ankommen; mehrere angeſehene Bürger wollen dem Minifter | rmmmmmmmmmmmmmmme- —̃ — . De. a und Geld-Course, 3 1. 
des Innern deshalb Vorſtellungen machen. — In den Provinzen fin⸗ * Breslau, 16. Auguſt. Dem Profeſſor der Univerſität ꝛc. dun en 60 B. WN 8. J 10 un “in 4 
den fortwährend reactionäre Verſuche ſtatt. In Bari machte Dr. Bittner it in dieſen Tagen ein ſehr huld⸗ und ehrenvolles| 4e 54 55, 80 83 e 1 Fr bg 
man eine Demonſtration zu Gunſten der Jeſuiten; in Sant' Agata] Schreiben unmittelbar von Sr. Heiligkeit dem Papſte durch] ate 1859 6 1065, 4 108 bz. dito Prior. D. .| — |.4 A 9 
de Goti zog ein gewiſſer Ciervo mit einer weißen Fahne, gefolgt von den Herrn Nuntius zu Wien zugekommen. Bei der allgemein bekann⸗ earl. wen das 10g dito Paier F. N 
+ g fl x 2 2 2 . x 125 5 h 
einer Schaar Jungen, durch die Straßen und brachte der Gonftitution |ten Situation, in welcher ſich gegenwärtig Profeſſor Dr. Bittner bes | Berner See. 30 5 e 5 pi RE 
ein Pereat; in Tocco entwaffnete am 29. Juli die alte ſtädtiſche Mi- findet (vgl. Brest. Ztg. Nr. 215), wird dieſe Nachricht nicht nur für] [ano ai | Loch, 6. Rheinische . .| 5 | 4 8 4 86 
liz den Wachtpoſten der Nationalgarde, entfernte die dreifarbige Fahne] die katholiſchen, ſondern auf für viele proteſtantiſche Kreiſe von beſon⸗ | £ r 8 184 ba 
und tödtete oder verwundete mehrere Individuen. derem Intereſſe ſein und eine geſpannte Erwartung auf den endlichen | & Posenuche „a 10 6, ae gar — 3 Fa 
In Palermo iſt am 6. Aug. eine Minifterveränderung ere Ausgang der ganzen Angelegenheit deſto mehr rechtfertigen. NN Rubrort-Crefeld.| — | 10 be 
folgt. La Loggia und San Giorgio find ausgetreten, und Criſpi, welcher — — — 8 5 eee . Ker ner 100 5 
Miniſter ohne Portefeuille war, it Minifter des Innern und der öffent- „en Breslau, 16. Aug. Die Frau Gräfin von Naſſau iſt am Diustag f [Pommtrsche . 4 ‚95 bs Wilheime-Bahh | — 4 3% ba 
fi Si it, Amari Mini mug: Errant Abend mit Gefolge mit dem Tagesperſonenzuge der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen] & |Posensche ... .. 4 % 6. dito, Prior. — 4 2% ba 
lichen Sicherheit, Amari Miniſter des Auswärtigen geworden! Emante] Eiſenbahn hier angekommen und im Gasthof zur goldenen Gans abgeſtiegen. / Preussische . 4 191% ba. dito II Ei. | — [at 84 ba, 
it Juſtiz⸗ und Kultus: Minifter, de Giovanni Finanz: Minifter, Piola Geſtern Vormittag hat fi die Frau Gräfin per Ertrapoſt nach Sibyllenort ek 115 K. dito Prior. St] — 4 = 
Marine- und Paterno Kriegs⸗Miniſter, Depretis, der mit Criſpi ſehr | begeben und nach kurzem Aufenthalte dort die Weiterreiſe nach Oels an⸗ & (Schlesische. . . | 4 195% k. VF 
gut fteht, hat das ſardiniſche Statut, wie gemeldet worden, zwar ver⸗ getreten. / U ET Er 
hen ie la om 5 * 9800 age ger —b- Breslau, 16. Aug. Die Fluthen in unferer Oder waren Ausländische Fonds. Berl. R.-Vereiol 51 4 16 8. 
en 1 in a = a iat rg 5 Stb U bis geftern Abend um 10 Uhr im Steigen begriffen, von da ab machte Oacterr, Moral...» 4 404 dr. . a ee 
entlichen Gewalten der Diktatur zur Befeſigung der neuen Ordnung ſich ein allmäliges Fallen der Gewaſſer bemerkbar. Im Speziellen war eee Brannschw.Enk| 4 | 4 cg G. 
der Dinge und zur vollſtändigen Erreichung des Zieles, das die Re⸗ der Verlauf folgender: Geftern Morgen um 10 Uhr war der Wafler-| de Nees | 8 189% a % br. u B.| Goburg,Ordicä] 4 l. 
N j f ; 7 8 i Russ.-engl. Anleibs. | 5 104 G. oburg Grdis A 23 1,4 93 5 9 
volution ſich gesteckt habe, noch nöthig ſeien, dieſelben aber der Aus | and am Unterpegel: 9 Fuß 8 Zoll, um 12 Uhr Mittags: 10 F., dito e . [5 3% B. e CE 
führung der Verfaſſung im Wege ſtänden; die Promulgirung des um 2 Uhr Nachm.: 10 F. 2 3., 4 Uhr: 10 F. 3 3., 6 Uhr: 10 F.] A gr 4 684 bz, Bess Cr 0 1 1015 en 
Statutes ſei jedoch für nöthig erachtet worden, weil alle neuen Ge⸗5 Z., 8 uhr Abends: 10 F. 53, 10 Uhr Abends: 10 F. 6 3, Fee A 41 Le ba e ee ee 
jege und Einrichtungen, welche vorbereitet würden oder bereits in um Mitternacht: 10 F. 5 3., heut Morgens 2 Uhr: 10 F. 5 3, Fe d 0 EL | 5 uk B Geraer Bank . 344] 4 12014 etw dn 
Kraft geſetzt ſeien, auf dieſem Staats⸗Grundgeſetze beruhten und nach Morgens 4 Uhr: 10 F. 4 J., 6 uhr: 10 F. 3 3. — Am Ober⸗ Kade, n 21. 6. W 10 nme: 
demſelben abgefaßt werden müßten. 3 pegel getern Morgens 10 Uhr: 18 F. 10 3., Mittag 12 uhr: F eee, Yan Br 
In Folge der Promulgirung des ſardiniſchen Statuts inſ 9 F. 1 3., Nachmittag 2 Uhr: 19 F. 2 3., 4 uhr: 19 F. 3 3. Artien-Oonrse. LozembaBank .| 4 | 4: 1. 
Palermo, hat Garibaldi durch Dekret vom 3. Auguft angeordnet, daß uhr: 19 F. 3 3., Abends 8 Uhr: 19 F. 2 3., Abends 10 uhr: Dix, . a ET 
alle Beamten dem Könige Viktor Emanuel den Eid der Treue und|ıg f 2 3., Mitternacht: 19 F. 1 3., heut Morgens 2 Uhr: 19 F. Ash, Pbsseld. 3 3418 B. Gesees 8 * 
dem Statute den Eid des Gehorſams ſofort zu leiſten haben. — 1 3. Morgens 4 Uhr: 19 F., Morgens 6 Uhr 19 F. — So wäre 8 FA RR Dos Prv- Baal 4 4 ann 
Man ſpricht von der fofortigen Inangriffnahme des Baues einer Eiſen⸗ je Gef jeder einmal vorüber. — Ob hiermit die Ueber⸗ ner "Mörkisehel 4% 4% bar e) S l. Bank. Ver 5. fi. 
a ö ; N denn die Gefahr wieder einmal vorüber. hiermit die Weber: | zerhn- Anhalter 17 4 115 Schl. Bank- Ver. 5 0 K. 
bahn von Palermo nach Meſſina. Ein turiner Unternehmer iſt Authungen für dieſes Jahr geſchloſſen fein Werden Fa 1 & in . Thüringer Bank] — 4 61 6. 
augenblicklich bei Garibaldi, um ſich mit dem Diktator über die Be⸗ 2 n m ar A Er 
dingungen der Ausführung zu verftändigen. Breslau, 16. Aug. [Bier ane Geſtohlen wurden: Kloſterſtraße 1b Beer e By Amsterdam , A 142 
S ch w 7 circa 30 Pfd. Butter, ein Topf mit circa 16 Pfd. Fett und 14 laſchen n „ 861% B, TE N. . 
E eiy i othwein; Matthiasſtraße 86 9 Thlr. bares Geld, 10 Stuck weiße Taſchen⸗ Lade. Berbash. M 4 er RB ee 2 8 4 
Genf, 8. Auguſt. [Das Offiziersfeſt.] Bei dem heutigen | tücher, einige derſelben gez. A. T., 3 Stück weiße und 8 Stück graue Hand⸗ d. Halberst, 4 Losen e. 17% 6x, 
Banket brachte den erſten Toaſt General Dufour, welcher unter tücher, letztere gez. A. T., und 2 Paar blaue und 3 Paar weiße Strümpfe; Jag Wittend 51 - Dante bz „ 1 9 5 
einem beiſpielloſen Beifallsſturme mehrere Minuten lang nicht zum Karlsſtraße 27 ein zinnernes ROT auf dem Markte 7 Stück große man urge. 1% 4 4 d u B. r. de f de 
Wort kommen konnte. Ruthenkörbe, a Stück 9 Sgr. im Werthe. Münster-Hanm.| 4 | 4 0 % 6. Augsburg 2M. 58. 22 6 
; h } 8 Polizeilich mit Beſchlag belegt: 4 Paar Strümpfe, gez. L. B. 3, A. S.] Neisse-Brieger .| 2 | 4 155 &. Leipzig. 8 
„Eidgenoſſen, liebe Kameraden! Nie verſammeln ſich die Kinder der und C. S. Nr. 5 und 6, drei Servietten und ein Handtuch, letzteres gez. Niedersebles. 14% b.. dite 2 
Schrei 5 8 ind des 3 zu nz und e 8 g Ne F. r ( l bie r 
en ſie es heute laſſen? enn wem iſt das Vaterland lieber, als denen, Gefunden f f 187 i te Prior 41100 G. h 
welche berufen find, es zu vertheidigen, und denen die Auftechterhaltung 1 e e e eee Ser e er Obesschles. AL lo . b 38 a 1b. Warschau” 2122 „6 . 67 b 


lüſſel 
[Selbſtmord.] Am 13. d. M. wurde im Part zu Altſcheitnig die Leiche 
eines hieſigen Zimmergeſellen aufgefunden, der ſeinem Leben durch Erhängen 
ein Ende gemacht hatte. (Pol.⸗Bl.) 


— — —— — 
Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 
Paris, 15. Auguſt. Des Napoleonsfeſtes wegen keine Börſe. 
London, 15. Aug., Nachm. 3 Uhr. Für Conſols Käufer. Conſols 93. 

Iproz. Spanier 39%. Mexitaner 20%. Sardinier 83. Sproz. Ruſſen 

108. 4 proz. Ruſſen 3%. 


ſeiner Unabhängigkeit, ſeiner Freiheit anvertraut iſt? Das rar Recht, 
zugleich die heiligſte Pflicht ſei die Neutralität, ſtrenge Neutralität; ſie 
ſei ein Lebensprinzip. Es handle ſich aber nicht blos um ein Wort, das 
auf zerreißbarem Pergament oder verbrennbaren Papierfetzen ſtehe, ſondern 
um eine bewaffnete Neutralität, um eine ſolche, die ſich ſelbſt zu ver⸗ 
theidigen wiſſe. „Man ſoll wiſſen, daß man nicht ohne Gefahr und An⸗ 
ſtrengung irgend einen Winkel des Landes antaſten, und daß ſtrategiſche 
Kombinationen nicht ſtraflos unſere Straßen entlehnen können. Nicht wahr, 
das denket Ihr, Offiziere Genfs?“ (Lauter Zuruf.) „Eidgenoſſen, Ihr ſeid 
bereit, Alles zu opfern, um dieſe Neutralität, das Palladium der Schweiz, 4 3. La 5 A : 2 

zu erhalten und eure Bruſt zu bieten Jedem, der ſie zu brechen wagt, einerlei, Wien, 15. Auguſt. Des katholiſchen Feſttages wegen keine Vorſe. . 
von welcher Seite und zu welchem Zwecke, durch Drohungen oder trügeriſche rankfurt a. M., 15. Aug., Nachm. 2 Uhr 30 Min. Ungünſtige 
Verſprechungen . Aber Worte genügen nicht, künftig müſſen wir durch Berichte und Notirungen wirkten nachtheilig auf öjterreih. Fonds u. Aktien. 
die That beweiſen, was wir ſind, da, trotz unſerer feierlichen Erklärungen, Schluß⸗Courſe: Ludwigshafen⸗Berbach 125%. Wiener Wechſel 89%. 6 
es noch Leute giebt, die unſere Abſichten verdächtigen, unſere Willfährigkeit[ Darmſt. Bank⸗Aktien 185. Darmſt. ettelbank —. Sproz. Metallig. 50. 
bezweifeln und verächtlich unſere Neutralität für eine Fiktion anjehen. | 4K prz. Met. 44. 1854er Looſe 69%, eſt. National⸗Anleihe 58. Oeſterr.⸗ 
Eine Fiktion! Man wage es, ſie zu verletzen, und man wird jeben, was franz. Staats⸗Eiſenb.⸗Aktien 220, Oeſt. Bank-Antheile De Oeſt. 1 7751 
ein harmloſes, aber freies, auf ſeine Unabhängigkeit ſtolzes Volk vermag, | Aktien 160. Neueſte öſterreich. Anleihe 69%. 1155 4 . 
das ſtark iſt durch feine Rechte und geſchützt durch Wälder und Felſen. So Rhein⸗Nahe⸗Bahn 34%. Mainz: Ludwigshafen Litt. A. 1027. 
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Berlin, 15. Aug. Weizen loco 77—88 Thlr. pr. 2100pfd. Rog⸗ 

Thlr. pr. 2000pfd. bez., neue Waare 1 bir. 

2000pfd. bez., ſchwimmend 82—83pfb. 51 A. Thlr. pr. 2000, bez., 
r. Br., 


Thlr. bez., Frühjahr 467474 Thlr. bez. und 
Gerſte, große und Heine 38.43 Thlr. pr. 
26—29 Thlr., Liefer. pr. Aug. 26% 


Spiritus ſoco ohne Faß 18% Thlr. bez. Aug, und Aug.⸗Sept. 18 

5 61 Ott. 1 Able. bez. — 
Okt.⸗Nov. 17 ½ Thlr. bez., Br. und Gld., Nov.⸗Dez. 
und Dez.⸗Jan. 174 — ,, Thlr. bez., 17% Thlr. Br., 17 1 ea Gld., 


\ ee 
reichen wir uns die Hände, Waffenbrüder, und erwarten wir, was die Zu. Hamburg, 15. Aug., Nachm. 2 Uhr 30 Min, Courſe rückgängig bei be⸗ 
kunft bringt. Und guten Muth! Der eidgenöſſiſche Bund iſt nicht auf dem | ſchranttem Geſchäft. Schluß ⸗Courſe: Nat.⸗Anleihe 59. 9 terr. Credit⸗ 


50 die Schweiz wird ni i in frei Nein 68 /. Mereinsbant 99%. Norddeutſche Bank 82%, Wien <, —. 
Punkt, ſich zu trennen; die Schweiz wird nicht aufhören, ein freier Boden . 65 . 1 Getreidemark t.] Weizen ioce behinderten 


öhere Forderungen das Geſchäft, ab auswärts feſt auf letzte Preiſe gehal⸗ 
— . 1000 feſt, ab Königsberg unverändert. Oel pr. Auguſt 26%, 
pr. Oktober 267%. Kaffee feſt und ruhig. Zink 1000 Centner loco mit 
Termin 13%. 
Liverpool, 15. Auguſt. [Baumwolle.] 10,000 Ballen Umſatz. — 
Preiſe gegen geſtern unverändert. 


uns die Hände, und bringen wir von Herzensgrund der Eidgenoſſenſchaft 
unſere feurigſten Wünſche dar. Sie möge glücklich ſein, ruhig im Innern 
und geachtet draußen, jo lange die Alpen ihr Eis deckt, und die Ströme 
welche ſie nach ganz Europa ausſenden, ihrem Schoße entſtürzen, um zuerſt 
unſere Thäler und Gefilde zu tränken. Es lebe die Eidgenoſſenſchaft!“ 

Ein wahrer Beifallsſturm und ein dreimaliges Hurrah folgten 
dieſen Worten. N 


Osmaniſehes Reich. 

Beirut, 24. Juli. „Die Haltung Abd⸗el⸗Kader's und 
ſeiner Algerier, denen ſich die Tüchtigſten der geflüchteten Chriſten zu⸗ 
geſellt hatten, hat die unter des Emirs Schutz geflüchteten gerettet: die 
Banden wagten gar keinen Angriff und zogen ſich mit Beute beladen 
zurück, als ſie die nahe bevorſtehende Ankunft von Truppen erfuhren. 
Abd⸗el⸗Kader benutzte die eingetretene Ruhe, um unter dem Schutze 
ſeines älteſten Sohnes Ben-Salem zuerſt die geretteten Franzoſen nach 


.. . ĩ7˖§——v———— — 

Berlin, 15. Aug. Obgleich eines katholiſchen Kirchenfeſtes wegen Courſe 
aus Wien heute fehlten, ſo hatte uns die öſterr. Hauptſtadt doch andere 
Nachrichten und Andeutungen geliefert, welche die 1 55 in ihrer Verſtim⸗ 
mung erhielten. Der feſtere Schluß der eſtrigen pariſer Börſe blieb ganz 
einflußlos. Man wollte einestheils von alliſſements in Wien wiſſen, au⸗ 
dererſeits brachte man die Verkäufe eines großen den hoͤchſten Kreiſen Wiens 
angehörenden dortigen Bankhauſes in einen nahen Welle des An mit den 
verwickelten Verhälkniſſen der innern und äußeren 
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uns einer andern Richtung als der bis⸗ 
er verfolgten zuzuwenden. Im Gegentheil wurde dieſe durch fortgeſetzte 
irofferten noch weſentlich gefördert und ſelbſt in günſtigeren Momenten, an 
denen es nicht ganz fehlte, kam es hoͤchſtens zu einer größeren Zurückhal⸗ 
tung nach beiden Seiten hin, d. h. die Angebote verminderten ſich, die 
Kaufluſt blieb aber aus. Je mehr die Borſe ihrem Ende zuging, um ſo 
flauer wurde die Stimmung. Außer den dfterr. Sachen waren es übrigens 
nur noch wenige, die merklich zum Angebote gelangten. In einigen, aller⸗ 
dings ſehr wenigen, Papieren zeigte ſich ſelbſt eine recht gute Frage, die aber 
nicht bis zum Schluſſe anhielt. Fur Disconten erhielt ih 2¼ % als Nor⸗ 
malſatz, darunter war Geld nicht ſe haben. 8 . 
Oeſterreich. Creditactien wichen elbſt noch um 1¼% unter ihren niedrig⸗ 
ſteu geſtrigen Stand auf 68% ; eröffnet hatten fie mit 68% und waren dann 
auf 69 gestiegen. Das Geſchäft war zu Anfang nicht ganz unbelebt, ſpä⸗ 
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ehr nach deſſauer Landesbank, die 4 Nie mit 22% begehrt waren, 


von einer Reiſe zurückgekommene franzöſiſche Conſul in Damascus, 
Hr. Outrey dorthin zurück. Gleichzeitig ging der neue Civilgouverneur 
Mohammed Paſcha dorthin ab. Sein erſter Akt war der Befehl zur 
Entwaffnung der Bevölkerung. Am 18. Juli trafen Fuad Paſcha und 
der neue Commandant Halim Paſcha ein. Alle Welt iſt erſtaunt, daß 
er den Gouverneur Kurſchid Paſcha nicht ſofort hat verhaften laſſen. 
Von der Unterſuchungs⸗Commiſſion, die aus den beiden Armeniern 
Abuo und Franco befteht, erwartet man nicht viel, da beide ihre eben 
angetretene Carriere nicht werden eompromittiren wollen. Achmed Paſcha 
wurde aus Damascus berufen und zum Erſtaunen Aller nach Konſtan⸗ 
tiRopel befördert, ſtatt ihn an Ort und Stelle abzuurtheilen. Halim 
Paſcha iſt heute nach Damascus abgegangen, Fuad Paſcha wird ihm 
morgen dahin folgen. — Die Zahl der Opfer in Damascus ſchätzt 
man auf ca. 8000, von denen 1000—1200 Frauen und Mädchen 
weggeſchleppt wurden.“ 
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Breslau, 16. — [Produktenmarkt.] Bei geringen Zufuhren, 

ſchwachem Angebot von odenlägern, mäßiger Kauflust, Preiſe ber Wee 

Getreidekörner ohne Aenderung En geſtern; Roggen und weißer Weizen 

am begehrteſten. — Oel⸗ und Kleeſaaten behauptet. — Spiritus matt, pro 
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Aſien. bank und bannoverſche waren heute übrig; geraer 4% billiger (7074). itim i x 98 
[Die chineſiſche et Der Semaphorevon Marjeille| Line eöbere Geihäftsunthätigkeit als an früheren Börjentagen herrſchte 5 17 0 DEAN x a = 2 = ar leinſaat 2 70 75 95 8⁰ 
bringt neue Nachrichten aus China. Wir entnehmen denſelben Folgendes: in Eiſenbahnactien. Von den kleineren, Sachen war faſt nur bei Nordbahn Roggen neuer . 32 56 59 62 8 * 
„Man vernimmt jetzt Genaueres über den Gang und Stand der chineſiſchen einige Bewegung, und zwar in. ſinkender Richtung bemerkbar. Medlenbur- wu. 8 0 5 56 Thlr. 7 
Revolution. Die chineſiſchen Truppen hatten ſeit längerer Zeit teinen Sold ger in Folge der heute ausgemiejenen eee Einnahme (2556 Thlr. Hafer. . . 25 28 31 33 Rothe Kleeſaat 9 10 10% 11147 
erhalten, was die Soldaten zur Meuterei trieb, und ſie zum Plündern meh⸗ mehr in der erſten Decade des Auguft) blieben 4% billiger mit 46% gut 5 erbſen . . . 54.56 58 60 Weiße dito 11.13 15 16 6 N 
rerer beſonders an dem großen Kanal gelegenen Städte veranlaßte. Die] zu laſſen. Von den andern leichten 5 I = ſic a Don. A: uttererbfen .. 46 48 50 52 Thymothee + 7 74 83% 8% 
Rebellen benutzten den dadurch entſtandenen Wirrwar und bemächtigten ſich lieben. Die ſchweren inländiſchen Actien faſt ganz undelebt un denn . 8 88 4043 h 


matter. Oberſchleſiſche per Caſſa zum letzten Courſe (128) Anfangs feit, 
ſpäter dage 1 11127) gar nicht mehr anzubringen 


mehrerer dieſer Städte, u. a. Sochlows. Aus Furcht flüchteten ſich viele 
le e Staatspapiere feſter und eher gefragt; Staatsſchuldſcheine 
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chineſiſche Familien in die Küſtenplätze, u. a. ein Provinzialgouverneur Ho⸗ 


Verantwortlicher Redakteur: R. Bürkner in Breslau. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (WW. Friedrich) in Breslau. 


rüchten Anlaß gab. Der Hof von Peking ſoll zu Coneeſſionen geneigt fein, höher (86). Weſtpreuß. Pfandbriefe blieben dagegen noch angeboten, 


